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Vorhaben- und Erschließungsplan 
 

gem. 12 (3) Bestandteil des Bebauungsplans 

„Wohnen am Auerberg“ 
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Vorhabenträger: 

 

Böhringer Creativbau GmbH 

Wilhelmstraße 14 

74072 Heilbronn 
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DACHGESCHOSS

LAGEPLAN, M 1:500

Städtebauliche Struktur

Hofsituationen und Plätze werden geschaffen

barrierefreie Zugänge zu den Gebäuden

Doppel- und Reihenhausbebauung fügt sich in 
Geschosswohnungsbau ein

3-geschossige Gebäude an der Straße 
verschatten die Anwohner nicht und fügen sich 
in die Straßen- und Geländesituation ein

Erschließung

offene Stellplätze, anfahrbar über die Straße Im Auerberg

zwei Zufahrten zur Tiefgarage, jeweils am topografischen 
Tiefpunkt

großzügige Fahrrdräume in der Tiefgarage

ebenerdige Müllplätze neben den Gebäuden

Kennwerte

80 WE mit ca. 5.600 m² WFL

4   x 1-Zimmer- WHG
30 x 2-Zimmer- WHG 
36 x 3-Zimmer- WHG 
10 x 4 Zimmer- WHG

122 Stellplätze in der Tiefgarage,
23 Stellplätze oberirdisch

GRZ - 0,40

Energiekonzept

KfW- 55 Effizienzhäuser

Gebäudehülle aus monolitischen, 
hochdämmenden Mauersteinen

LED Beleuchtung

Blockheizkraftwerk vgl. Anlage

Stromspeicherung des BHKW, sowie 
Photovoltaikanlage in hauseigenen Batterien

Schnellladesäule für E-Mobilität

Wohnen

lebendiges und durchmischtes Quartier für alle
Alters- und Einkommensgruppen

6 Gebäude mit Aufzug, darin sind alle Wohnungen 
schwellenfrei erreichbar

unterschiedlichste Wohnungsgrößen, 1-,2-,3- und 
4-Zimmer-Wohnungen

zahlreiche Grundrisse entsprechen den Anforderungen 
des Landeswohnraumförderungsgesetztes

begrünter, ruhiger Innenhof

gemeinschaftlicher Arbeitsraum für Handwerker und Tüftler
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angenehmes Kleinklima und ausreichende 
Verschattung durch intensive Begrünung 
des Hofs

Retentionsflächen auf den Gründächern
für gedrossleten Abfluss nach extremen 
Niederschlägen

heimische Wildgehölze mit
pollen- oder nektarreichen Blüten
und Blumen- und Kräuterrasen
für Insekten

REIHEN- UND DOPPELHÄUSER

ERDGESCHOSS/ OBERGESCHOSSE

Zisternen zur Gartenbewässerung

16 SOZIALWOHNUNGEN
H1

11 WE
H2

15 WE
H4

11 WE
H3

11 W
E

H5

8 W
E

H6

8 W
E

H7

ANSICHT WEST

IM SCHELMENTAL

IM SCHELMENTAL 2

IM SCHELMENTAL

IM SCHELMENTAL 1

ANSICHT NORD
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